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Zitat von Bolzbold

Siehe oben. Wir drehen uns im Kreis. Gerechtigkeitsapostel mag abwertend sein, aber
genau SO kommst Du hier leider rüber. Ich denke, dass die meisten hier durchaus
Verständnis für das Problem haben. Gleichwohl halte ich das Ausmaß der Verletzung
der Gerechtigkeit für nicht so gravierend, dass man da so viel Zeit und Energie
reinstecken muss.

Wir können uns gern fachlich uneinig sein, damit habe ich keinen Klemmer. Meine Frage bezog
sich auf die rechtlichen Grundlagen und deren Spielraum, nicht auf meine Wirkung auf
unbekannte Internetmenschen anhand weniger Infos. Ich könnte auch mutmaßlichen, was es
dir gibt, mich abzuwerten oder die Abwertung zu stützen und wie das auf mich wirkt, aber
ehrlich gesagt ist das nicht Thema und dir so egal wie mir.

Meine SL hielt das übrigens für ähnlich gravierend wie ich, hat meine Maßnahmen gestützt und
zusätzlich ein deutliches Elterngespräch geführt.
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